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„da Summa is umma“, um im Di-
alekt unseres Ortes zu sprechen. 
Heiß und trocken war er, der Som-
mer 2018. Für viele von uns beson-
ders schön, da sehr lebendig mit 
unzähligen Veranstaltungen und 
Begegnungen im Freien aber auch 
am See. Für die Gemeinde – vor al-
lem für unser Strandbad und den 
Tourismus im Ort - war das schöne 
Wetter natürlich ein wahrer Segen.

Für einige von uns – speziell ältere 
und kranke Menschen – war der 
zurückliegende Sommer aufgrund 
der großen Hitze jedoch auch sehr, 
sehr belastend. Ebenfalls massiv 
belastet ist unsere Landwirtschaft 
und damit verbunden unsere Ver-
sorgung mit Lebensmitteln durch 
den ausgebliebenen Regen. Auch 
die Anwohner rund um das Strand-
bad bzw. dessen Zufahrten sehen 
die zurückliegenden Wochen „ver-
ständlicherweise“ durchaus kritisch. 
Nichts passt zu alledem besser als 
der berühmte Spruch „des einen 
Freud ist des anderen Leid“.

Neben dem schönen Wetter hat 
sich innerhalb unserer Gemein-
de natürlich aber auch trotz der 
Ferien-/Urlaubszeit Vieles getan. 
Besonders erfreulich war die Über-
gabe der ersten, der drei größeren 
Wohnbauvorhaben (Buchberg-
weg, Brichtaweg) am Wiesenweg 
an glückliche, neue Reihenhaus-/
WohnungsbesitzerInnen und Mie-
terInnen – fast 70 Personen haben 

nun zentral im Ort, aber doch in 
ruhiger Lage eine neues Zuhause 
gefunden. 

Ebenfalls glücklich, da nun per Juli/
August 2018 endlich abgeschlos-
sen, sind wir über das große Stra-
ßensanierungsprojekt in Außerhof/
Buchberg. Mit dem Bau der unbe-
dingt notwendigen Querungshilfe 
im letzten Jahr und der zusätzlich 
erfolgten Anbindung an das Rad-
wegenetz bzw. an den öffentlichen 
Verkehr wurden schlussendlich fast 
900.000 Euro in Außerhof inves-
tiert. 

Ein besonderes Augenmerk der 
Gemeinde, lag in den Ferienwo-
chen auf der großen Adaptierung 
unserer Volksschule. Mit mehr als 
150.000 Euro schlugen sich die 
Kosten für den barrierefreien Zu-
gang und den Treppenlift, die 
Fassadensanierung im Innenhof, 
die Fliesensanierung im gesam-
ten Gebäude, die Erneuerung der 
Brandmeldeanlage, die elektrisch 
steuerbare Beschattung der Fix-
verglasungen im Obergeschoß 
und die Errichtung einer Abgren-
zung des Freibereiches zum Buch-
bergweg hin, zu Buche. Pünktlich 
zu Schulbeginn konnten all diese 
Maßnahmen abgeschlossen wer-
den und wir danken allen ausfüh-
renden Firmen aber auch unserem 
Schulwart und unseren Reinigungs-
kräften für deren nimmermüden 
Einsatz. 

Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

Nochmalig zurückkommend auf 
den Sommer möchte ich allen Matt-
seer Jugendlichen ganz speziell ans 
Herz legen, die Möglichkeit an der 
jährlich Ende Juli/Anfang August 
stattfindenden „YOUTO europäi-
schen Jugendfreizeit“ unserer Part-
nerstädte teilzunehmen. Es ist eine 
unglaublich tolle Lebenserfahrung 
mit Jugendlichen aus ganz Europa, 
ein anderes Land, dessen Kultur 
und Sprache kennenzulernen und 
Freundschaften über Ländergren-
zen hinweg zu knüpfen. Unsere 
diesjährigen TeilnehmerInnen be-
richten Euch dazu im Blattinneren. 

Für den bevorstehenden Herbst 
wünsche ich allen neuen Pädago-
gInnen und BetreuerInnen in un-
seren Krabbelgruppen, Kindergär-
ten und Schulen einen besonders 
guten Start, den „Arrivierten“ viel 
Freude, Engagement und Ausdau-
er, vor allem aber unseren über 
500 Kindern und SchülerInnen eine 
fröhliches, erlebnisreiches, freund-
schaftliches und natürlich lehrrei-
ches Kindergarten- und Schuljahr 
2018/19. 

Mit ganz herzlichen Grüßen und 
besonderen schönen herbstlichen 
Wünschen

Ihr/Euer Bürgermeister
René Kuel
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GV SITZUNG

GEMEINDEAMT

Die nächste öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung findet am 
Montag, 15. Oktober um 19 Uhr im 
Sitzungszimmer der Marktgemein-
de Mattsee statt. 

Weitere Informationen unter 
www.mattsee.at/sitzungen

Das Gemeindeamt ist am Frei-
tag, 19. Oktober aufgrund des  
Betriebsausfluges geschlossen.
Wir bitten um Verständnis!

INFORMATIONEN ZUM SPARMARKT

50 JAHRE REINHALTUNGSVERBAND

Sehr geehrte Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger, 
leider ist es aufgrund der bau-
technisch notwendig gewordenen 
Schließung unserer SPAR Filiale in 
Mattsee im Frühjahr 2018 zu Ver-
zögerungen im Neubauablauf ge-
kommen.

Der ursprüngliche Plan gegen 
Ende des Jahres 2018 die neue 
SPAR Filiale in Mattsee zu eröffnen 
kann nicht eingehalten werden, 
da über die Sommermonate eine 
erneute Adaptierung des Bauvor-
habens (aus technischen und auch 

Der Reinhaltungsverband Trumer-
seen wurde am 7. Oktober 1968 
gegründet. 

Der Vorstand des Verbandes lädt 
daher ein zum Festakt „50 Jahre 
Reinhaltungsverband Trumerseen“ 
am Samstag, 6. Oktober um 10.30 
Uhr in Zellhof 7, 5163 Mattsee.

Bernhard Seidl, Obmann 
Reinhaltungsverband Trumerseen

aus Kostengründen) notwendig 
geworden ist. Nun haben wir aber 
in guter Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Mattsee alle bau-
lichen Genehmigungen erhalten 
(nur die Förderzusage des Landes 
für den sozialen Wohnbau / Betreu-
bares Wohnen fehlt noch) und kön-
nen „endlich“ starten.

Als Baubeginn der Tiefbaumaßnah-
men (Retentionsbecken) ist Ende 
September/Anfang Oktober 2018 
vorgesehen, nach Abschluss die-
ser Arbeiten (zirka 6 bis 8 Wochen) 
kann mit dem Hochbau begonnen 

Programm

10.30 Uhr Musikalische Einleitung 
sowie Begrüßung der Ehrengäste 
durch den Obmann des RHV Tru-
merseen Bernhard Seidl

Musikstücke

Karl Kreuzhuber
Geschäftsführer RHV Trumerseen

HR Dr. Andreas Unterweger
Land Salzburg, Referatsleiter 
Gewässerschutz

Landesrat Dipl.- Ing. Dr. Josef
Schwaiger, Land Salzburg

Abschließende Worte 
durch den Obmann

Führung durch die Anlage

12 Uhr Tag der offenen Tür

16 Uhr Ende

werden (sofern die obig noch feh-
lende Zusage bis dahin eingetrof-
fen ist). 

Aus derzeitiger Sicht ist eine Eröff-
nung des neuen SPAR Marktes für 
den Sommer/spätestens Herbst 
2019 geplant und wir sind mit al-
lem Nachdruck bestrebt diesen 
Zeitplan einzuhalten. 

Mit herzlichen Grüßen aus der 
SPAR Familie

Franz Hechl  
Expansion und Projektentwicklung
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VOLKSBEGEHREN

Eintragungszeitraum 1. bis 8. Okto-
ber für die Volksbegehren: 
„Frauenvolksbegehren“
„Don’t smoke“  
„ORF ohne Zwangsgebühren“

Die Volksbegehren „Frauenvolks-
begehren“, „Don’t smoke“ und 
„ORF ohne Zwangsgebühren“ 
können während des Eintragungs-
zeitraums im Gemeindeamt unter-
schrieben werden:
•	 Montag, 1. Oktober 

von 8 bis 20 Uhr
•	 Dienstag, 2. Oktober 

von 8 bis 16 Uhr
•	 Mittwoch, 3. Oktober 

von 8 bis 16 Uhr
•	 Donnerstag, 4. Okto-

ber von 8 bis 16 Uhr
•	 Freitag, 5. Oktober 

von 8 bis 16 Uhr
•	 Samstag, 6. Oktober 

von 8 bis 12 Uhr
•	 Sonntag, 7. Okto-

ber geschlossen
•	 Montag, 8. Oktober 

von 8 bis 20 Uhr

Bitte beachten:
•	 Eintragung der Zustim-

mung durch persönliche 
Unterschrift vor einer belie-
bigen Gemeinde unabhän-

gig vom Hauptwohnsitz
•	 Eintragung Online mit einer 

qualifizierten elektronischen 
Signatur (Handy-Signatur oder 
Bürgerkarte erforderlich), auch 
Auslandsösterreicher können 
mittels Handy-Signatur oder 
Bürgerkarte unterschreiben

Wer bereits eine Unterstützungser-
klärung abgegeben hat, kann keine 
Eintragung mehr vornehmen, da 
eine getätigte Unterstützungser-
klärung als gültige Eintragung gilt!

Weitere Informationen unter 
http://www.bmi.gv.at/411/

HANDY SIGNATUR REGISTRIERUNGSSTELLE

Handy-Signatur im 
Gemeindeamt beantragen
Die Handy-Signatur ist Ihre rechts-
gültige elektronische Unterschrift 
im Internet. Sie ist der handge-
schriebenen Unterschrift gleich-
gestellt. Das Mobiltelefon ist auch 
Ihr virtueller Ausweis, mit dem Sie 
Dokumente oder Rechnungen di-
gital unterschreiben können. Ak-
tivierung und Verwendung der 
Handy-Signatur sind kostenlos. Sie 
erlaubt Ihnen einen komfortablen 

Einstieg in zahlreiche Internetdiens-
te von Verwaltung und Wirtschaft:
•	 Online Amtswege wie Finanz- 

Online, Versicherungs- 
datenabfrage, Pensions- 
konto, Strafregisterauszug

•	 Elektronisches Postamt: Sie 
bekommen (Behörden-)Post 
sicher elektronisch zugestellt

•	 PDF signieren, Datentresor

Die Aktivierung Ihrer Handy-Signa-
tur ist im Meldeamt nach telefoni-

scher Voranmeldung möglich. Ein 
amtlicher Lichtbildausweis und ein 
SMS-fähiges Mobiltelefon sind mit-
zubringen. 

Die Liste der Anwendungen finden 
Sie unter www.buergerkarte.at/an-
wendungen-handy.html

Weitere Infos bei Barbara Lechner, 
Telefon: 06217 7885-14, E-Mail: 
lechner@mattsee.at

SANIERUNGSFÖRDERUNG DER MARKTGEMEINDE

Ziel unserer Sanierungsförderung:
•	 Verbesserung der Umweltsituation durch 

Verminderung der CO2-Emission und 
Senkung des Energieverbrauches

•	 Ersatz von Importenergie durch vermehrte Nut-

zung erneuerbarer, heimischer Energieträger
•	 Stärkung des Umweltbewusstseins

Die Förderungsrichtlinien sowie das Ansuchen finden 
Sie unter www.mattsee.at/foerderungen.
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BLITZLICHTER...

Fertiggestellter Straßenneubau
in Außerhof/Buchberg

Große Volksschulsanierung
barrierefreier Zugang

Große Volksschulsanierung
barrierefreier Treppenlift

Große Volksschulsanierung
neue Fassade, neuer Zaun

Wohnungsübergabe
Bauprojekt "Am Wiesenweg"
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Die Wasserablesekarten wurden an 
alle Haushalte verschickt. Bitte er-
fassen Sie Ihren Zählerstand online 
auf unserer Website unter www.
mattsee.at (Erfassung vom 1. bis 10. 
Oktober möglich). 
Bei nicht elektronischer Abgabe 
ist für die Einlesung der Daten un-

bedingt das Originalformular mit 
angeführtem Barcode erforderlich, 
Abgabemöglichkeit der Wasserab-
lesekarte im Gemeindeamt.

Bei Fragen wenden Sie sich an Frau 
Neumayr, Telefon: 06217 7885-19, 
E-Mail: neumayr@mattsee.at.

WASSERZÄHLERSTAND ERFASSUNG

RECYCLINGHOF

Öffnungszeiten von 1. Oktober bis 30. April

Mittwoch 14 bis 17 Uhr	     Freitag 14 bis 17 Uhr	 Samstag 9 bis 12 Uhr

BAUM- UND HECKENRÜCKSCHNITT

Des einen Freud ist des anderen 
Leid. Jahr für Jahr kollidieren die 
Interessen der Verkehrsteilnehmer 
mit dem Wunsch vieler Anlieger, 
ihre Grundstücke durch Hecken vor 
fremden Blicken zu schützen. Vie-
lerorts wachsen Hecken in den Ver-
kehrsraum hinein und behindern 
Fußgänger und andere Verkehr-
steilnehmer. 

Die Marktgemeinde Mattsee for-
dert daher alle Anlieger auf, He-
cken oder Baumwuchs, der in Geh- 
oder Fahrbahnbereiche hineinragt, 

bis an die Grundgrenze zurückzu-
schneiden. Je größer der Bewuchs, 
desto schwerwiegender ist auch 
die Behinderung für die Verkehr-
steilnehmer. Weiters werden auf 
diesem Wege alle Grundstücksei-
gentümer ersucht darauf zu ach-
ten, dass Verkehrszeichen und 
Straßenbezeichnungstafeln von die 
Sicht behinderndem Bewuchs, der 
auf Privatgrundstücken entstehen 
kann, freizuschneiden sind. Auch 
Straßenlampen sind auszuästen, 
damit sie in ihrer Leuchtkraft nicht 
eingeschränkt sind.

Die Marktgemeinde Mattsee 
bedankt sich im Voraus für das 
Verständnis der Grundstücksei-
gentümer im Interesse der Auf-
rechterhaltung der Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs.
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Polizeinspektion Obertrum 
 059 133 5123

INFOS ZUM SCHULBEGINN

Um allen Kindern ein möglichst 
unfallfreies Schuljahr zu ermögli-
chen, werden alle Fahrzeuglenker 
aufgefordert, vor allem im Orts und 
Schulbereich mit erhöhter Vorsicht 
das Fahrzeug zu lenken. 

Weiters sollten die Erziehungsbe-
rechtigten die nachstehend ange-
führten Punkte beachten:
•	 Statten Sie Ihr Kind mit einer 

entsprechenden hellen Straßen-
bekleidung mit Reflektoren aus.

•	 Weisen Sie Ihr Kind darauf 

hin, Gehsteige, Geh-und 
Radwege zu benützen, so-
wie die Fahrbahn über den 
Schutzweg zu überqueren.

•	 Begleiten Sie Ihre Kinder 
anfangs auf dem Weg zur 
Schule und übernehmen 
Sie eine Vorbildfunktion.

•	 Beachten Sie bei der Beförde-
rung der Kinder mit dem Auto, 
dass diese ordnungsgemäß 
den Sicherheitsgurt, sowie die 
erforderliche Rückhalteinrich-
tung (Kindersitz) verwenden.

•	 Schulweg mit Fahrrad: Be-
achten Sie, dass vor allem 
die Fahrradbeleuchtung und 
Bremsen funktionieren!

Die Polizei Obertrum wird am Schul-
beginn in den Volksschulen für die 
ersten und zweiten Klassen die Ver-
kehrserziehung durchführen.

Polizeiinspektion Obertrum am See
Telefon: 059 133 5123
E-Mail: pi-s-obertrum@polizei.gv.at

TIPPS GEGEN WOHNHAUS-/WOHNUNGSEINBRUCH

Kriminalpolizeiliche Tipps
Trotz der verstärkten Streifentätig-
keit der Polizei bietet die Dämme-
rungszeit den Einbrechern einen 
guten Schutz unerkannt in ein Haus 
oder eine Wohnung einzusteigen. 
Um Einbrüchen bestmöglich vorzu-
beugen, können Sie einerseits die 
Sicherungsmaßnahmen an Ihrem 
Haus oder Wohnung verstärken 
und andererseits durch Meldungen 
über verdächtige Wahrnehmungen 
unter der Notrufnummer 133 die 
Polizei bei ihrer Arbeit für Ihre Si-
cherheit unterstützen. Die Polizei ist 
oft auf die Hinweise aus der Bevöl-
kerung angewiesen, um den Krimi-
nellen das Handwerk zu legen. 

Arbeitsweise der Täter
Als Schwachstellen bei Einfami-
lienhäusern und Wohnungen 
gelten Eingangstüren, Terrassen-
türen, Nebentüren, Fenster und 
Kellerschächte. Für einen Einruchs-
diebstahl werden von den Tätern 
zumeist eher ruhige Wohnsied-

lungen ausgewählt, Häuser und 
die Gewohnheiten der Bewohner 
beobachtet und meist in der Däm-
merungszeit zugeschlagen. Ein 
rasches, geräuschloses Eindrin-
gen und eine anschließend rasche 
Flucht sind weitere Kriterien dieser 
Kriminellen. 

Bevorzugtes Diebsgut sind leicht 
zu veräußernde Gegenstände, wie 
Schmuck, Bargeld, Kreditkarten, 
Münzsammlungen, wertvolle Uh-
ren und elektronische Geräte. Wie 
können Sie sich schützen?
•	 Speichern Sie die Not-

rufnummer der Polizei 
„133“ in Ihr Telefon

•	 Legen Sie ein Eigen-
tumsverzeichnis an 

•	 Bewahren Sie Sparbücher und 
Losungswörter getrennt auf

•	 Verwenden Sie bei Abwesen-
heit in den Abendstunden 
Zeitschaltuhren für die Beleuch-
tung Ihrer Räumlichkeiten

•	 Sichern Sie Terrassen-

türen mittels Rollbalken 
oder Außenjalousien 

•	 Installieren Sie Bewegungs-
melder mit ausreichender 
Außenbeleuchtung

•	 Sorgen Sie während Ihrer 
Abwesenheit für das Ent-
leeren Ihres Postkastens so-
wie für die Schneeräumung 
vor dem Wohnobjekt 

•	 Überlegen Sie die Installa-
tion einer Alarmanlage 

•	 Nutzen Sie die Möglichkeit 
einer kompetenten und kosten-
losen Beratung von geschul-
ten Präventionsbeamtinnen 
und Präventionsbeamten zum 
Thema „Eigentumsprävention“

•	 Nachbarschaftshilfe, Auf-
merksamkeit und „gesundes 
Misstrauen“ kann Einbruchs-
delikten vorbeugen!!

Weitere Informationen unter www.
bundeskriminalamt.at und bei der 
Polizeiinspektion Obertrum
Telefon: 059 133 5123, Notruf 133
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Sparmarkt Neu
Abbruch alter Markt abgeschlossen

Baubeginn neues Hochregallager
am Bauhof-Lagerplatz

Nächste Stiegen-Totalsanierung
Gemeindeamt/Kindergarten
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FUNDAMT

Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden: Jacques Lemans Her-
renuhr silber, AEG Handy, kleiner Schlüssel, kleiner Schlüssel mit Engelsan-
hänger, Autoschlüssel mit Red Bull Anhänger, pinke Kinder-Softshelljacke 
Gr. 146–152

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls 
die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf eines Jahres nach Anzeige des 
Fundes beim Fundamt auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf das Fundamt übergeht. Weitere Infos im Gemeindeamt Mattsee 
bei Frau Neumayr, Telefon: 06217 7885-19, E-Mail: neumayr@mattsee.at

Die aktuellen Fundgegenstände finden Sie auch auf 
www.mattsee.at/fundgegenstaende

PARKEN MÜLLTONNEN

MÜLL APP

Der Weyerbucht- und Strand-
bad-Parkplatz sind von 1. Oktober 
bis 30. April nur an Sonn- und Fei-
ertagen von 9 bis 19 Uhr gebühren-
pflichtig und können während der 
Woche kostenlos benützt werden. 

Die Parkgebühren im Überblick:
•	 Weyerbucht Parkplatz: 

jede Stunde 1 Euro
•	 Strandbad Parkplatz: jede Stun-

de 0,50 Euro 
Tageskarte 3 Euro

Weitere Informationen unter
www.mattsee.at/parken

Die Mülltonnen (Rest- und Bioab-
fall) sind ab 6 Uhr Früh zur Abho-
lung durch die Firma Buchschartner 
bereitzustellen. Bitte um Berück-
sichtigung!

REDAKTIONSSCHLUSS

Nächster Redaktionsschluss für die Dezember/Jänner-Ausgabe
ist der 8. November. Beiträge per E-Mail an lechner@mattsee.at.

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Frau Lechner, Telefon: 06217 7885.

für Android für iPhone

Nicht minder großer Ansturm
am nostalgischen Sprungturm

Sommerlicher Ansturm 
im wunderschönen Strandbad



8 gemeindeLEBEN
5/2018

VORGESTELLT
Mein Name ist Karin Schwaiger, ich 
werde demnächst 57 Jahre alt und 
meine Familie besteht aus meinem 
Mann Hans, meiner Tochter Franzis-
ka und meinem Papa Sepp Munter.

Seit 1971 arbeite ich mit großer Be-
geisterung in unserer Bücherei und 
habe dort bereits viel Verschiede-
nes erlebt, sei es die Übersiedlung 
vom Pfarrhaus ins Pfarrheim, die 
Änderung von handgeschriebenen 
Karteikarten auf PC, von zwei Öff-
nungstagen zu sechs Öffnungsta-
gen, verschiedene Leiterinnen und 
MitarbeiterInnen, viele Fortbildun-
gen und Veranstaltungen fanden 
statt und von manchen Familien 
kenne ich schon mehrere Genera-
tionen von Lesern! Im Jahre 2002 
habe ich die Leitung übernommen 
und bin seitdem bei der Marktge-
meinde (in Teilzeit) angestellt. 

Die Bücherei sehe ich als Kulturauf-
trag und versuche, vielen Menschen 
mit verschiedenen Wünschen und 
Bedürfnisse den für Sie passenden 
Lesestoff zu besorgen. Wenn ich 
die Freude der Leute spüre, kehrt 
die Freude zu mir zurück und so 
fühle ich mich fast wie „in meinem 
zweiten Wohnzimmer“, wenn ich in 
der Bücherei arbeite.

ALTERN IN GUTER GESELLSCHAFT 

HAUS WEYERBUCHT
Dienstag jeweils 
um 14.30 Uhr

Oktober
•	 2.10. Mattsee und 

die Mattseer in alten 
Ansichten – der Orts-
teil Ochsenharing

•	 9.10. Dialektausdrücke
•	 16.10. Bastelnachmittag
•	 23.10. Spielenachmittag
•	 30.10. Singnachmittag

November
•	 6.11. Filmnachmittag
•	 13.11. Bastelnachmittag
•	 20.11. Geschichten,  

Gedichte
•	 27.11. Adventkranzbinden

Karin Schwaiger
Leiterin Bibliothek
Telefon: 06217 5875
biblio-mattsee@salzburg.at

Oktoberfest
im Haus Weyerbucht
Donnerstag, 18. Oktober, 14.30 
Uhr im Haus Weybucht. Es gibt 
fröhliche Musik mit den Schwar-
zen Zigeunern, Weißwürste, Brezn 
und Bier. Das Haus Weyerbucht 
mit dem Sozialkreis der Pfarre lädt 
dazu herzlich ein.

Neues Angebot: 
Zuhause – Freiwillige Wohn-
raumberatung
Zuhause ist ein Projekt der Gemein-
deentwicklung Salzburg in Koope-
ration mit der Caritas, dem öster-
reichischen Zivilinvalidenverband, 
Salzburgresearch und der Sozialen 
Initiative Salzburg. 

Möglichst lange in den eigenen vier 
Wänden und der vertrauten Umge-
bung wohnen zu bleiben, ist der 
erklärte Wunsch der meisten Men-
schen. Oftmals ist jedoch die eige-

ne Wohnung oder das eigene Haus 
nicht entsprechend ausgestattet 
und birgt zahlreiche Hindernisse 
oder Gefahrenquellen. Viele Men-
schen, die mit gesundheitlichen 
Veränderungen konfrontiert sind, 
arrangieren sich lange Zeit mit ein-
schränkenden Situationen und ver-
lieren dadurch an Lebensqualität, 
Selbstständigkeit und Sicherheit – 
aber das muss nicht sein.

Die freiwillige Wohnraumberatung 
richtet sich an ältere, kranke und 
beeinträchtigte Menschen und ihre 
Angehörigen sowie an alle, die sich 
für dieses Thema interessieren. Eine 
sichere Wohnung sowie ein barrie-
rearmes Wohnumfeld sind nicht 
nur für diese Zielgruppen nützlich, 
sondern kommen uns allen zugute. 
Eine gut überlegte Kombination 
von Modernisierungsmaßnahmen 
und Maßnahmen zur Reduzierung 
von Barrieren macht die Wohnung 
fit für ein komfortables, langfris-
tiges und sicheres Leben in dem 
vertrauten Umfeld und ist somit gut 
investiertes Geld.

Soziale Kontakte können, wenn 
diese im verwandschaftlichen und 
nachbarschaftlichen Umfeld nicht 
ausreichend vorhanden sind, über 
Besuchs- und Begleitdienste, Be-
treutes Wohnen zu Hause oder 
auch Nachbarschaftshilfen ver-
stärkt werden. Für die häusliche 
Pflege gibt es fast überall ambu-
lante Pflegedienste. Eine Rund um 
die Uhr Betreuung kann heue auch 
durch Haushaltshilfen zu bezahlba-
ren Preisen erfolgen. 

Die Wohnraumberatung ist kosten-
los. Ansprechpartnerin in Mattsee: 
Sozialbeauftragte Christine Mörth, 
Telefon: 0664 968 23 21, E-Mail: 
betreubareswohnen@mattsee.at
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Oktober
Kohlberger Harald Anton Erwin 	 81

Scherer Hiltraud 	 83

Neuhofer Josef 	 78

Modl Herbert 	 82

Mesgarzadeh Aghdam Habib 	 84

Nestawal Ludovika 	 92

Sturm Martin 	 80

Kohlberger Gertraud Maria 	 79

Schöchl Ernestine 	 81

Kalhamer Martin 	 85

Klein Renate 	 88

Maislinger Maria 	 75

Reinthaler Maria	 81

Schmid Sybille	 83

Tschapka Dorothea	 83

Weiß Johann	 80

 

November
Wiesner Maria	 84

Schulz Gottfriede Johanna	 84

Zerhau Franz	 98

Schmidt Irma Johanna	 76

Gruber Herbert Dipl.Vw.	 76

Bayerhammer Franz	 78

Lindner Georg	 77

Graf Marianna Gertraud	 84

Weindl Monika	 75

Reichl Franz	 82

Wimmer Franz	 80

Waldhör Elsa	 87

Roider Paula	 87

Peterseil Rosa	 83

GEBURTSTAGE

KLEIDERSAMMLUNG

Auch heuer führen wir wieder eine Sammelaktion durch für die ärmsten 
Gebiete in Bulgarien. 

Gebraucht werden: gut erhaltene Kleidung und Schuhe, auch für Baby und 
Kinder, Bettzeug. Bitte die Güter in Schachteln verpackt und beschriftet ab-
zugeben ausschließlich (!!!) vom Sonntag, 14. bis Sonntag, 21. Oktober im 
Pfadfinderdorf Zellhof (offener Schuppen neben Tischlerei); Fahrräder bei 
Familie Maringer, wo auch Rückfragen möglich sind (Telefon: 06217 5355). 

Wir danken allen Helfern und Spendern. Wegen der hohen Transportkos-
ten sind auch Geldspenden dringend erbeten.        
       

Erika Maringer

DER SAFTMACHER

Sie haben Äpfel, Birnen und Quitte 
und möchten diese zu Saft verar-
beiten? 

Das Salzburger Bildungswerk hat 
den Saftmacher nach Mattsee ein-
geladen am Samstag, 6. Oktober 
von 8 bis 16 Uhr am Parkplatz der 
Polytechnischen Schule in der Ra-
mooser Straße 1a

Infos und Terminvereinbarung
unter www.ihr-saftmacher.at

Der Saftmacher kommt mit der 
mobilen Saftpresse in den Ort und 
presst aus dem eigenen Obst Saft. 
Pasteurisiert, roh oder naturtrüben 
Saft – je nach Wunsch. 

•	 Es können pro Stunde zirka 
400 bis 500 kg Obst verarbei-
tet und abgefüllt werden; 

•	 Keine Vermischung mit dem 
Saft anderer Kunden; 

•	 Der Saftmacher füllt Ihren Saft 
in die von ihm mitgebrachten 
Bag-In-Boxen zu 5 Litern. In 
diesen ist der Saft mindestens 

1 Jahr ungekühlt haltbar; 
•	 Die Abfüllung in Ihre eigenen 

Flaschen ist möglich –  Schraub-
verschlüsse mitbringen! Tipp: 
Frisch gewaschene Pfand-
flaschen gibt es bei Firma 
Starzinger in Frankenmarkt, 
Verschlüsse auch.  Sollten Sie 
Ihren Saft in Flaschen abfül-
len, kommen sie bitte mit 
einem zusätzlichen Helfer;

•	 Gärmost wird direkt in 
Ihr Fass gepumpt

Um eine gute Qualität Ihres Saftes 
zu erreichen, empfehlen wir nur rei-
fe Früchte zu verwenden und die-
se von faulen Stellen zu befreien. 
Denn je reifer und reiner das Obst, 
desto besser wird der Saft! 

Aus 100 kg können zirka 60 bis 70 l 
Saft gepresst werden.

Jeder wird bedient – keine Menge 
ist zu klein! 

Berta Altendorfer
Salzburger Bildungswerk Mattsee
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JUGENDFREIZEIT YOUTO IN VILLEFRANCHE-SUR-SAÔNE

YOUTO Youth together
Together in Diversity 2018

Ich durfte heuer unsere Mattseer 
Jugendlichen als Betreuerin für un-
ser Partnerschaftsprogramm YOU-
TO nach Villefranche in Frankreich 
begleiten. Jungs und Mädchen 
zwischen 14 und 17 Jahren aus ver-
schiedenen Nationen kamen für 10 
Tage zusammen und verbrachten 
ihre Freizeit miteinander. Eine gro-
ße Freude war es zu sehen, wie die 
anfängliche Zurückhaltung schnell 
in einen regen Austausch und eine 
freundschaftliche Verbundenheit 
umschlug. „Im Grunde sind es im-
mer die Verbindungen mit Men-
schen, die dem Leben seinen Wert 
geben.“ W. F. von Humboldt

Sabine Gruböck

Obwohl wir nur in einem Land wa-
ren, fühlte es sich so an als hätte 
man eine kleine Reise durch Euro-
pa unternommen. Es war ein tolles 
Erlebnis nach Frankreich zu fahren 
um dort viele neue Menschen, Kul-
turen und Geschichten kennen zu 
lernen. Schon am ersten Tag muss-
ten wir unsere Englischkenntnisse 
auf die Probe stellen, um uns mit 
den anderen zu verständigen (was 
anfangs etwas schwer war aber mit 
der Zeit zur Routine wurde). Von 
diesen zehn Tagen habe ich gelernt 
offen gegenüber anderen Kulturen 
zu sein, mich zu integrieren und das 
Leben immer für neue Dinge bereit 
zu halten. Danke an die Gemeinde 
und an YOUTO, dass ihr mir die-
se tollen Erfahrungen ermöglicht 
habt.                     Helena Unterrainer

YOUTO, ein Projekt welches jähr-
lich stattfindet, gibt Jugendlichen 
aus den verschiedensten Ländern 
die Möglichkeit neue Freundschaf-
ten zu knüpfen. Heuer fand YOUTO 
in Villefranche, Frankreich statt. Wir 
lernten um die 40 Jugendliche aus 

unseren Partnerstädten in Frank-
reich, Deutschland, Tschechien, 
Slowenien, Moldawien und Italien 
kennen. Durch unser dichtes Pro-
gramm hatten wir die Möglichkeit 

viel über Villefranche und seine 
Umgebung zu erfahren. Meine per-
sönlichen Highlights waren das Ru-
dern am Fluss, das Minigolf Turnier, 
der Tagesausflug nach Lyon und 
das Baden im See, da es eine gute 
Abkühlung war. Ich möchte mich 
herzlich bei der Gemeinde und bei 
unserer Betreuerin Sabine Gruböck 
für die tolle Reise bedanken.

Elias Kuel

Egal woher man kommt oder wer 
man ist, im Camp YOUTO gehört 
man zusammen. Geschichte, Kul-
tur und Gedanken werden ausge-
tauscht. Bei tollen Ausflügen und 
Veranstaltungen lernt man sich 
besser kennen und schließt neue 
Freundschaften: Das ist für uns 
YOUTO! Wir wurden herzlich emp-
fangen und großartig betreut. Den 
Aufenthalt haben wir sehr genos-
sen und waren traurig, als die Zeit 
gekommen war, wieder Abschied 
nehmen zu müssen. Dafür ist die 
Vorfreude auf das nächste YOUTO 
umso größer. Danke für die tolle 
Chance, daran teilnehmen zu dür-
fen!           Jonas und Fiona Gruböck

Ich fand es toll zu erleben, wie eine 
Sprache so viele Menschen verbin-

det und dadurch auch Freundschaf-
ten entstehen. Bei unseren Ausflü-
gen hatten wir oft Führungen, bei 
denen war es wichtig einen um-
fangreichen Englisch-Wortschatz zu 

haben um alles zu verstehen. In den 
Zimmern waren wir auf verschiede-
ne Nationen aufgeteilt, so mussten 
wir uns auf Englisch verständigen. 
Am besten fand ich die Präsentati-
onen der Gruppen und ebenfalls, 
die unterschiedlichen Kulturen 
kennenzulernen. YOUTO 2018 war 
eine coole Zeit!       Xaver Stadlmann

Vorankündigung
Jugendfreizeit 2019

Die nächste Jugendfreizeit fin-
det vom 3. bis 10. August 2019 
in Schkeuditz (Deutschland) 
statt. Interessierte Jugendliche 
im Alter zwischen 14 und 18 
Jahren sind herzlich eingela-
den, daran teilzunehmen. Der 
Aufenthalt ist kostenlos, ledig-
lich die An- und Abreise ist zu 
bezahlen. Englischkenntnisse 
sind Voraussetzung!

Weitere Infos im Gemeindeamt 
bei Frau Barbara Lechner, Te-
lefon: 06217 7885-14, E-Mail: 
lechner@mattsee.at
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JUGENDFREIZEIT YOUTO

Bilder: René Kuel, Sabine Gruböck
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ELTERN-KIND-ZENTRUM MATTSEE

VLIP MATTSEE

Veranstaltungen & Termine
Donnerstag, 4. Oktober Start Frau-
entreff VENUS. Anmeldung bitte 
bei Frau Gabriela Graf-Wilhelm, Te-
lefon: 0660 501 81 21

Dienstag, 23. und 30. Oktober 
Kasperltheater, Beginn: 15 Uhr im 
Pfarrheim

Mittwoch, 7. November Start Baby-
massage mit Stefanie Schöchl. An-
meldungen bitte per SMS bei Frau 
Gabriela Graf-Wilhelm unter 0660 
501 81 21.

Jubiläum 100 Jahre 
Waldorf-Pädagogik
Das 14. Kindergartenjahr ist ein-
geläutet, die reichhaltige Ernte 
der herrlichen Sommerzeit einge-
bracht. Zudem ein ganz besonde-
res Jahr: 2019 wird weltweit das 
Jubiläum 100 Jahre Waldorf-Päda-
gogik gefeiert. Und wir sind mitten-
drin, als zweiter Waldorfkindergar-
ten im Bundesland Salzburg und 
erster im ländlichen Bereich öster-
reichweit. 

Veranstaltungen
Unser Veranstaltungsreigen wird 
im Oktober eröffnet, wir laden euch 
alle herzlich ein.

Für alle Neueinsteiger-Fami-
lien bieten wir wieder den El-
tern-Kind-Nachmittag an. Unsere 
Treffen finden am Dienstag, 2. Ok-
tober und Dienstag, 6. November 
von 14.45 bis 16 Uhr statt.

Donnerstag, 19. Oktober, 14.30 bis 
16.30 Uhr Puppenspiel „Der Pfann-

Sonntag, 11. November Martinsfest 
in der Weyerbucht, Beginn: 17 Uhr

Mittwoch 14. und 21. November 
Säuglings Kleinkinder Notfall Erste 
Hilfe Kurs im Gemeindesaal. Be-
ginn jeweils 19.30 Uhr. Anmeldung 
bitte direkt über die ÖRK Ausbil-
dungsakademie, Telefon: 0662 
8144-13310

Eltern-Kind-Gruppen
In der Babygruppe (für die Kleins-
ten von 0 bis 1 Jahren, anfangs im-
mer Dienstags und ab Ende Okto-

kuchen“: Mit dem letzten Mehl 
wird ein leckerer Pfannkuchen ge-
backen. Was er alles erlebt, das er-
zählen wir an diesem Nachmittag. 
Beitrag: 3 Euro (für Kinder ab 1,5 
Jahren)

Mittwoch, 12. Dezember 14.30 
bis 17 Uhr: Wir öffnen die Weih-
nachts-Werkstatt. Bitte bis zum 30. 

ber immer mittwochs) sowie in der 
Zwergerlgruppe (für Kinder von 
~2 bis 2,5 Jahre) sind noch Plätze 
frei. Ein Gruppeneinstieg sowie 
Schnuppern ist jederzeit möglich. 
Bei Interesse bitte bei Frau Jaque-
line Tonner unter 0660 397 08 11 
anmelden.

Informationen zu den bevorstehen-
den Veranstaltungen im Oktober/
November, den einzelnen Spiele-
gruppen sowie laufend neuen An-
geboten/Terminen finden Sie unter 
www.ekiz-mattsee.at/aktuelles

November anmelden. Für Kinder 
von 4 bis 10 Jahren, Beitrag: 15 
Euro inkl. Materialien und Jause.

Auch in diesem Kindergartenjahr 
laden wir ehemalige Kinder und 
Eltern zu unseren Jahresfesten ein. 
Bitte die Informationen auf unse-
rer Website beachten unter ww.
vlip-mattsee.com
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BLITZLICHTER...

Schulbeginn, Erstklässler vorbildlich 
am Weg über den Zebrastreifen

Kinderschwimmkurs
im Strandbad mit ORF-Begleitung

Pferde, Sport und Spiel
tolle Leistungen am Buchberg

Schulbeginn, stolze Kinder 
und natürlich auch stolze Eltern
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NACHMITTAGSBETREUUNG VS

LERNTREFF MATTSEE

Die schulische Tagesbetreuung 
und der Mittagstisch der Volksschu-
le Mattsee starten mit einem neuen 
Team in das Schuljahr 2018/19. 
Monika Rieder-Krispler, akademi-
sche Freizeitpädagogin, hat lang-
jährige Erfahrung im Bereich der 
schulischen Tagesbetreuung. Maria 
Altenberger zeichnet sich für die 
Kinder des Mittagstisches verant-
wortlich. 

Besonders freut es uns, dass Moni-
ka Brugger weiterhin Teil unseres 
Betreuungsteams bleibt und alle 
anfallenden Vertretungen überneh-
men wird. 

Der Lerntreff Mattsee startete wie-
der mit September und geht in sein 
fünftes Jahr. Das ist Anlass, mich 
bei meinen Lernpaten-KollegIn-
nen Siegfried Hetz, Silvia Kemper-
ling, Bea Korb, Christina Neumayr, 
Martina Schöchl und Rosemarie 
Sonnenberg für ihr ehrenamtliches 
Engagement während des vergan-
genen Schuljahres sehr herzlich zu 
bedanken!

Wir betreuten im vergangenen 
Schuljahr 2017/2018 bis zu 9 Kin-
der und konnten sie bei den Haus-
übungen oder beim Lernen auf 
Tests und Schularbeiten begleiten. 
Wir versuchen das, was in der Schu-
le gelernt wurde zu vertiefen und 
Kindern eine zusätzliche Chance 
auf Bildung zu geben. Das erklärte 
Ziel des Lerntreffs ist der positive 
Pflichtschulabschluss.

Der Lerntreff Mattsee findet jeden 
Dienstag und Donnerstag von 14 
bis 15 Uhr im Gemeindeamt Matt-

Das neue Team:
•	 Monika Rieder-Krispler,  

Schulische Tagesbetreuung
•	 Maria Altenberger, Mittagstisch
•	 Monika Brugger, Vertretung

Wir starteten mit der Betreuung Ih-
rer Kinder schwungvoll am 1. Schul-
tag und freuen uns auch weiterhin 
auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen. 

Für Fragen stehen wir Ihnen je-
derzeit gerne zur Verfügung: Frau 
Purgstaller, Telefon: 06214 6811, 
E-Mail: henndorf@salzburger.hilfs-
werk.at

see statt. Als Beitrag unterstützen 
die Familien, denen unser Engage-
ment zugutekommt den Sozialen 
Dienst Mattsee mit einem Jahres-
beitrag von 12 Euro.

Was braucht es, damit Kinder den 
Lerntreff Mattsee besuchen kön-
nen? Gruppenfähigkeit, Lernwillen, 
regelmäßige Teilnahme und einen 
freien Platz. Dieser ist auch abhän-
gig von der Bereitschaft weiterer 
Menschen, Zeit und Engagement 
ehrenamtlich zur Verfügung zu stel-
len. Es sind ein bis zwei Stunden 
pro Woche, die jedem der Kinder 
zusätzliche Chancen eröffnen.

Wenn Sie unsere Unterstützung für 
Ihr Kind in Anspruch nehmen wol-
len oder sich vorstellen können un-
ser Team als Lernpate/in zu unter-
stützen, so kontaktieren Sie mich. 

GR Christine Schöchl
Telefon: 0699 10 10 23 98 
E-Mail: christine.schoechl@sbg.at

Mattseer Wohlfühloase – wunder-
bare Anblicke im Bajuwarengehöft
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BIBLIOTHEK MATTSEE

Bei unserem Sommer-Lesegewinn-
spiel beteiligten sich heuer 49 Kin-
der und Jugendliche und konnten 
sich über schöne Preise und Eisgut-
scheine freuen. Es freut uns, dass 
der Bücherspeicher im Bajuwaren-
gehöft so gut angenommen und 
besucht wird. Danke für die Buch-, 
Zeitungs- und Spielespenden so-
wie einer Holzpuppenküche und 
einem kleinen Holztisch mit Sessel 
– es sieht richtig wohnlich aus!

Neuerwerbungen
•	 M.Baumann: „Todesfontäne“,  

Salzburg-Krimi
•	 J-L.Bannalec: „Bretonische  

Geheimnisse“, Kommissar  
Dupins 7. Fall

•	 H.Mankell: „Der Sprengmeister“
•	 I.Allende: „Ein unver-

gänglicher Sommer“
•	 M.Köhlmeier: „Bruder und 

Schwester Lenobel“
•	 A.Capus: „Königskinder“
•	 P.Martin: „Madame le Com-

missaire und der Tod des 
Polizeichefs“, Provence-Krimi

•	 K.Ranzenberger: „Neues 
von Onkel Franz oder die 
Odyssee eines Innviertlers“

•	 K.Slaughter: „Ein Teil 
von ihr“, Thriller

•	 L.Conradi: „Das Haus 
der Granatäpfel“

•	 M.Böckler: „Falscher Trop-
fen“, Weinkrimi aus Südtirol

•	 P.Durst-Benning: 
„Spätsommerliebe“

•	 C.Bomann: „Die Frauen 
vom Löwenhof, Band 2“

•	 A.Heller: „Das Buch 
vom Süden“

•	 J.Peters: „Mein wunderbarer 
Buchladen am Inselweg“

•	 A.Tyler: „Launen der Zeit“
•	 P.Modiano: „Im Cafe der 

verlorenen Jugend“
•	 L.Walden: „Die Maori-Prin-

zessin“, Neuseeland-Saga
•	 Ch.Frazier: „Ins Dunkel hinein“
•	 R.Doehnert: „Das Sacher“, die 

Geschichte einer Verführung
•	 V.Heinichen: „Der Tod wirft 

lange Schatten“, Triest-Krimi
•	 U.Schweikert: „Charite“,  

historischer Roman
•	 K.Khalifa: „Der Tod ist ein müh-

seliges Geschäft“ (SN-Tipp)
•	 J.Colgan: „Die kleine Som-

merküche am Meer“
•	 K.Webb: „Die Frauen am Fluß“
•	 J.Strelecky: „Das Leben gestal-

ten mit den Big Five for Life, 
Das Abenteuer geht weiter

•	 M.Spitzer: „Cyberkrank!“, wie 
das digitalisierte Leben un-
sere Gesundheit ruiniert

•	 Reiseführer Belgien und 
Luxemburg, Barcelona

•	 DVDs: „Die beste aller Welten“ 
(Salzburg-Film nach einer wah-
ren Geschichte), „Eine bretoni-
sche Liebe“, „Die Sch´tis in Paris“

Biografien
•	 Dr.Hans-Wilhelm Müller-Wohl-

fahrt: „Mit den Händen sehen“, 
mein Leben und meine Medizin

•	 Marko M.Feingold: „Wer 
einmal gestorben ist, dem 
tut nichts mehr weh“, eine 
Überlebensgeschichte

Für unsere Jugend
•	 U.Poznanski: „Thalamus“
•	 „The Girls Book“, das außer-

gewöhnliche Handbuch für 
neugierige Mädchen – die 
aufregendsten Creativ-Ideen

•	 „Weiß wie Schnee, Rot wie Blut, 
Grün vor Neid“, ein mörderi-
scher Schneewittchen-Roman

•	 Scary Harry – 4 Bände
•	 Tom Gates, Band 13: „Me-

ga-Abenteuer (oder so)“  
Comicroman, 

•	 „Ein Pferdesommer vol-
ler Abenteuer“

Für unsere Erstleser
•	 „Die Olchis im Land der Dinos“
•	 „Conni, das Kleeblatt 

u. das Wald-Camp“
•	 „Hexe Lilli und das ver-

zauberte Fußballspiel“
•	 „Charlottes Traumpferd, Band 

6“ – durch dick und dünn
•	 „Millie in Amsterdam“
•	 Die 3 ???: „Gefahr 

in den Ruinen“
•	 „Der kleine Drache Kokos-

nuss u. der Zauberschüler“
•	 „Das kleine Einhorn in der 

Höhle des Drachen“
•	 DVD: „Die kleine Hexe“

Für unsere Allerkleinsten
•	 Wieso?weshalb?warum?: „Wir 

entdecken den Weltraum“
•	 „Urmel schlüpft aus dem Ei“
•	 Wimmelbuch: „Einsatz- 

fahrzeuge“
•	 „Die Ägypter“, ein Buch 

mit vielen Klappen
•	 „Quentin Qualle „Die Muräne  

hat Migräne“, mit CD
•	 DVD: „Ferdinand 

geht stierisch ab“

Am Freitag, 12. Oktober findet um 
19.30 Uhr im Pfarrheim unsere Ver-
anstaltung mit Paul Lechner „Vom 
Notgeld bis zum Mattsee Taler – 
100 Jahre Geldgeschichte“ statt – 
herzliche Einladung dazu! 

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch – eure bibliotheKARIN 
und das gesamte Büchereiteam!

Valentina und Amelie beim Schmökern
© Bibliothek
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FERIENKALENDER MATTSEE

FORUM FAMILIE FLACHGAU

Spiel & Spaß am Buchberg
Sommerlich heiß, aber trotzdem 
lustig und spannend erlebten die 
Kinder beim Spielefest die erfri-
schenden Spielstationen. Die Kin-
der trotzten tapfer den warmen 
Temperaturen bei einem abschlie-
ßenden fröhlichen Picknick.

Walderlebnistag Buchberg
Auf Spurensuche ging es mit Lupen 
und Fernglas ausgerüstet durch 
den Wald und so entdeckten die 
Kinder Interessantes und Geheim-

Fördertipps für Schulkinder
Für Schulkinder gibt es zahlreiche 
Beilhilfen und Förderungen. Forum 
Familie hat für Sie die Informationen 
zusammengestellt: In Frage kom-
men z.B. Förderungen für Schulver-
anstaltungen aller Art, Heim- und 
Fahrtkostenbeihilfe, Ermäßigun-
gen für die Kosten der schulischen 
Nachmittagsbetreuung, Schulbei-
hilfe ab der 10. Schulstufe etc.

Sämtliche Förderungen finden Sie 
in unserer Onlinebroschüre „Geld 
für die Familienkasse“ im Kapitel 
„Fördertipps für Schulkinder“ ab 
Seite 43, www.salzburg.gv.at/ge-

nisvolles von unseren heimischen 
Waldtieren. Mit vereinten Kräften 
wurde ein gemütliches Waldhaus 
zum Rasten und Erzählen gebaut 
und  die Kinder waren unter der Be-
gleitung von Lisas Jagdhund schon 
richtige Wald- und Wildexperten. 
Bei einer guten Waldjause auf dem 
Baumhaus konnten sich alle tüchti-
gen Teilnehmer nach den Walder-
lebnissen stärken.

Rosemarie Sonnenberg
Frauenbewegung Mattsee

sellschaft_/Documents/familien-
kassa.pdf

Weitere Infos bekommen Sie direkt 
bei Forum Familie in Ihrem Bezirk: 
Dr. Wolfgang Mayr, forumfami-
lie-flachgau@salzburg.gv.at, Tel. 
0664/82 84 238

Günstig einkaufen
für Familien
Wenn es in der Familienkassa eng 
wird gibt es trotzdem Möglichkei-
ten günstig einzukaufen. 
Forum Familie hat einige Möglich-
keiten im Zentralraum aufgelistet: 
https://goo.gl/oHSHh5

BLITZLICHTER...

Tourismusehrung Familie Hink
für langjährige Treue zu Mattsee

Johannes Hofbauer und Münchner 
Philharmoniker / Diabelli Sommer

Partnergemeinde Weitenung
zu Besuch am Motorfreien Tag

Partnergemeinden Bühl/Weitenung 
auf sommerlichen Urlaubsbesuch

Les Miserables, besonders emotio-
nale Schlossbergspiele
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VOM NOTGELD BIS ZUM MATTSEE TALER

EUROPA WOHIN STEUERST DU? KUNSTAKADEMIE

Wer den Groschen nicht ehrt,
ist den Schilling nicht wert.

Freitag, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarrheim Mattsee

Mit der Veranstaltung "Vom Not-
geld bis zum Mattsee Taler" wollen 
wir gemeinsam mit dem Bücher-
eiteam einen vielfältigen Einblick 
über Geldgeschehen der Jahre seit 
1918 vortragen.

Schon das Wort "Notgeld" be-
schreibt die Situation – Jahre mit 
Inflation und Abwertungen folgten.

Bei dieser spannenden Vortrags-
reihe erklärt die Geschichte die Zu-
kunft. Es erwarten Sie vier ereignis- 
reiche Abende mit Mag. Kurt Piess-
linger und zehn Gemälden des 
Künstlers Maximilian Jantscher im 
Tassilo Saal des Schlosses Mattsee 
von Montag, 15. Oktober bis Don-
nerstag, 18. Oktober jeweils um 
19.30 Uhr. 

Historische Ereignisse werden an-
hand historischer Schulwandkarten 
betrachtet und daraus Schlüsse 
für die Zukunft gezogen. Welche 
Ereignisse der Vergangenheit ge-

Drei Ausstellungen in der 
Leonardo Kunstakademie
Am Samstag, 3. November und am 
Samstag, 1. Dezember finden wie-
der die Abschlussausstellungen 
und Zertifikatsverleihungen von 
zwei Studienlehrgängen im Schloss 
Mattsee statt. Zusätzlich gibt es 
noch eine Vernissage einer Meis-
terklasse am 17. November. Die 
Eröffnungen der Vernissagen sind 
jeweils um 18 Uhr.

Im 15. Jahr des Bestehens der 
Leonardo Kunstakademie ist die 
Nachfrage vor allem nach dem 
Zweijährigen berufsbegleitenden 
Kunststudium nach wie vor hoch, 
im September hat der 24. Ausbil-
dungslehrgang mit 16 Teilneh-
merInnen begonnen. Das rege In-
teresse an den unterschiedlichen 
Kursen und Lehrgängen zeigt, dass 
die Leonardo Kunstakademie ein fi-
xer Bestandteil des Kunst- und Kul-
turlebens in Mattsee ist.

Elfriede Kotrba, Kunstakademie

Mattsee Zehner oder vormals Matt-
see Taler sollen unsere heimische 
Wirtschaft stärken. Erledigen wir 
auch viele Einkäufe ohne Münzen 
oder Geldscheine, so ist diese Än-
derung doch nur ein "Schein".

Manfred Adelsberger, Herbert 
Handlechner, Elfriede Stockinger 
und Paul Lechner freuen sich auf 
euer Kommen.

Der Eintritt ist frei.

"Geld regiert die Welt – sollte es 
aber nicht." Christian Felber

ben Aufschluss über Zukünftiges? 
Tauchen wir ein in die Welt der Ge-
schichte und tauchen wir auf mit 
einem neuen Blick für dramatische 
Entwicklungen der Zukunft. Großar-
tige Gemälde im Format 120 x 160 
cm lassen geschichtliche Sternstun-
den vor unserem Auge auferste-
hen. 

Wichtig: Reservieren Sie Ihre Gra-
tis-Plätze unter Telefon 0660 265 65 
40, Christian Rauch

Drei Ausstellungen in der Leonardo 
Kunstakademie © Kunstakademie
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BLITZLICHTER...

Ortsbauernausflug nach Salzburg
mit besonderer Führung

TMK mit Sonderdirigent
beim Motorfreien Tag

Aktiv & Gesund Kräuterweihe
in unserer Stiftskirche

TMK Kapellmeister 40. Geburtstag 
in der Stockschützenhalle

Obergrillmeister beim Feuerwehr- 
Grillabend in der Einsatzzentrale
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DIABELLI CHOR

KONZERT KLASSIK, POP BIS TANGO

Diabelli Chor Mattsee – Leonardo 
Kunstakademie Mattsee – Aktion 
Leben Salzburg am Sonntag, 21. 
Oktober, 18 Uhr Stiftskirche

Gemeinsam gestalten wir einen 
Abend voller Licht und Liebe. Un-
ter dem Motto "Stille-Nacht-nach-
gedacht-in-unsere-Zeit-gebracht" 
spannt unser Chorkonzert den 
Bogen über einige der schöns-
ten Lieder der letzten 200 Jahre 
(Schubert, Gounod, Comedian 
Harmonists) und landet frisch und 
groovig bei Beatles und Gospels. 
Die KünstlerInnen der Leonardo 
Kunstakademie zeigen in einer 

Der Abend „Klassik, Pop bis Tango – 
Akkordeon trifft Querflöte“ begeis-
tert mit Charme, Witz und einfühl-
samer Musik. 

Mittwoch, 31. Oktober um 19.30 
Uhr im Schloss Mattsee, Tassilo Saal
Eintritt frei – freiwillige Spenden

Vernissage die aktuellsten Interpre-
tationen des Stillen-Nacht-Gesche-
hens und die Aktion Leben gibt 
uns anhand von literarischen Tex-
ten Einblicke in das heutige Mut-
tersein. Die Vernissage ist für eine 
Woche im Kreuzgang der Stifts- 
kirche zu besichtigen. 
Sprecher: Manfred Adelsberger, 
Piano: Sylvia Huber, Solisten und 
Kompositionen: Wolfgang Neu-
per d.Ä, Gesamtleitung: Gabriela 
Graf-Wilhelm

Der Reinerlös des Konzerts wird der 
„Aktion Leben Salzburg“ zur Verfü-
gung gestellt. 

Marlies Fürst und Alexander Chri-
stof spielen Akkordeon, Corinna 
Kornthaler Querflöte. Sie singen, 
tauschen Instrumente, beschwingt 
und gefühlvoll, humorvoll und me-
lancholisch. 

Die MusikerInnen versuchen mit 
viel Liebe zum Arrangement auf 
vielfältige Art und Weise Emotio-
nen zu vertonen und ihr Publikum 
auf eine Reise durch die schönsten 
musikalischen Landschaften mitzu-
nehmen. 

MUSIKKAPELLE CÄCILIAKONZERT

Wir laden herzlich ein zum Cäciliakonzert am Freitag, 23. November um 20 
Uhr in der Stiftskirche Mattsee. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf euer 
Kommen. Im Anschluss gibt es noch einen gemütlichen Ausklang im Kreuz-
gang des Stiftes. Aktuelle Infos sind auf der Facebook-Seite www.facebook.
com/tmkmattsee zu finden.
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VEREIN MENSCHENWERK

Neuigkeiten 
aus der GartenWerkstatt 
Wie die meisten von euch wissen, 
sind wir nun mit Mai (nach fast 11 
Jahren!) aus dem Bajuwarengehöft 
„ausgezogen“. Wir dürfen uns seit-
her – den Kapitelwirtsleuten Alfred 
und Alexandra Leobacher sei an 
dieser Stelle wieder einmal mehr 
für ihre großartige Unterstützung 
mit dem zur Verfügung stellen ihres 
Grundstücks in der Salzburger Stra-
ße 14 herzlich gedankt – in unserer 
„GartenWerkstatt gärtnerisch und 
gestalterisch entfalten. Einiges von 
unseren Plänen konnten wir in der 
von uns angedachten Zeit leider 
noch nicht verwirklichen, aber hier 
ist eben Geduld gefragt. 

Wir freuen uns auch sehr, dass uns 
die Nachbarschaft mit Wohlwollen 
und Nachsicht entgegenkommt 
und wir hoffen, dass es uns gelin-
gen möge, dieses Verhältnis in po-
sitiver Weise auszubauen.

Im kommenden Jahr möchten wir 
wieder viele Aktivitäten handwerk-
licher und kultureller Art, die wir 

auch im Bajuwarengehöft angebo-
ten haben, aktivieren, und würden 
uns freuen, wenn ihr daran teil neh-
men wollt.

Wer es noch nicht in die Garten-
Werkstatt geschafft hat, ist natür-
lich immer herzlich willkommen! 
In unserem heuer erst angelegten 
Garten gibt es schon vieles zu ent-
decken und zu bestaunen…

Marktstand
am Mittwoch Vormittag
Wir freuen uns, dass wir von der 
Gemeinde die Gelegenheit erhal-
ten haben, uns mit unseren selbst 
gemachten Produkten aus unserem 
Garten und kunsthandwerklichen 
Erzeugnissen am Markt, der jeden 
Mittwoch Vormittag auf dem Markt-

platz in Mattsee von 7.30 bis 12.30 
Uhr stattfindet, präsentieren zu dür-
fen. Wir hoffen, dass euch unsere 
Angebote neugierig machen und 
gefallen! Natürlich könnt ihr auch 
einfach zu einem Plausch vorbei 
schaun…

Mitgliedschaft & Ehrenamt
Es freut uns, dass uns doch viele 
von euch – auch jetzt, nach dem 
Weggehen aus dem Bajuwaren-
gehöft – nach wie vor treu zur Sei-
te stehen und auch einige Neue zu 
uns gefunden haben. Nun auch die 
Einladung an viele weitere Men-
schen – wir haben noch viel vor und 
dazu braucht es eure Mithilfe, euer 
Mitdenken. Was wir im Gegenzug 
bieten können? Natürlich nichts 
„Materielles“, aber wir denken, da 
gibt es ja doch noch vieles ande-
re… nehmt doch einfach Kontakt 
mit uns auf.

Susanne Altenberger, Verein Men- 
schenWerk/GartenWerkstatt
Telefon: 0699 81 52 09 38
www.vereinmenschenwerk.com
verein.menschenwerk@gmx.at

Bild: MenschenWerk

BRANDNOTHILFE

Für die Brandschäden der Mitglie-
der der Falchgauer Brandnothilfe 
wird in den nächsten Wochen ab-
gebucht bzw. einkassiert. Nach 17 
Jahren übergibt der bisherige Ob-
mann Paul Lechner, Saulach, diese 
ehrenamtliche Aufgabe, wie bei 
der Versammlung vereinbart, an 
Georg Altenberger (Tauchner). Für 
Fragen oder genauere Informatio-
nen bitte Georg Altenberger kon-
taktieren, Telefon: 0664 790 09 05

Paul Lechner

EFFEKTIVE MIKROORGANISMEN

Effektive Mikroorganismen in Haus 
und Garten am Donnerstag, 25. 
Oktober um 19 Uhr im Gemeindes-
aal 1. Stock, Einsatzzentrale, Eintritt 
frei

Effektive Mikroorganismen sind 
eine flüssige Mischkultur aus Mik-
roorganismen, die ursprünglich als 
Bodenhilfsstoff zum Einsatz kamen. 
Die Haupteigenschaft der EM be-
steht darin, Fäulnis und die dabei 
entstehenden giftigen Stoffwech-
selendprodukte zu unterbinden 

und regenerative (erneuerbare) 
Prozesse zu unterstützen. Daraus 
ergibt sich eine große Bandbreite 
von Anwendungsmöglichkeiten: 
So wird nicht nur das Bodenle-
ben und damit einhergehend die 
Pflanzengesundheit gefördert, Mul-
tikraft-Produkte können auch im 
Bereich des Haushalts, Tierhaltung, 
der Kompostierung, der Behand-
lung von Gewässern und Abwäs-
sern u. v. m. angewendet werden.

Verein MenschenWerk und SBW
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KAMERADSCHAFT

AKTIV & GESUND TRUMER TRIATHLON

EISSTOCKSCHIESSEN

Zimmergewehrschießen
Die Kameradschaft Mattsee lädt ein 
zum Familien-Rahmenprogramm 
bei der Vereinemeisterschaft im 
Zimmergewehrschießen mit Trett-
raktor-Parcours, Kaffee, Kuchen und 
warmen Schmankerln.

Samstag, 10. November von 12.30 
bis 18 Uhr in der Stockschützenhal-
le Mattsee (hinter der Einsatzzentra-
le). Herzliche Einladung an alle!

Bergmesse
Zum Abschluss und als Dank für 
das aktive Jahr findet am Freitag, 
26. Oktober wieder eine Bergmes-
se am Buchberg in Mattsee statt. Im 
Anschluss an die Bergmesse treffen 
wir uns zur Einkehr im GH Alpen-
blick (Wallmisch). Wir freuen uns 
auf eine besinnliche Stunde und 
auf ein geselliges Beisammensein.

•	 9.15 Uhr Treffpunkt im Bajuwa-
rengehöft Mattsee/Weyerbucht 
für den gemeinsamen Aufstieg

•	 11 Uhr Beginn der Bergmesse  
mit Stiftspropst Franz Lusak

Nordic Walking 
Wöchentlich finden bei jeder Wit-
terung Nordic-Walking-Runden mit 
Hedwig Kainz statt. Für alle bewe-
gungsfreudigen Personen mit Spaß 
am gemeinsamen Tun! Keine An-
meldung erforderlich – kostenlos!

Sparmarkt Mattsee, jeden Mitt-
woch, 8.15 Uhr, Dauer 1,5 Stunden 

Weitere Informationen unter
http://aktiv.mattsee.sportunion.at

Von 20. bis 22 Juli fand in Ober-
trum zum bereits 9. Mal der Trumer 
Triathlon statt. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung hatte jede/r Sport-
begeisterte die Gelegenheit, bei 
diversen Distanzen einen Triathlon 
zu absolvieren und sich mit Freun-
den, Bekannten oder den Profis zu 
messen. Wie bereits in den letz-
ten Jahren, waren auch zahlreiche 
Mattseer am Start und konnten ei-
nige Podestplätze verzeichnen.

Der jüngste Prämierte ist Wimmer 
Lorens (Jahrgang 2011), der in der 
Klasse Schüler E 
den hervorragen-
den dritten Rang 
erzielte und so-
mit die Flachgau-
wertung gewann. 
Scheikl Maximilian 
tat es ihm gleich 
und konnte die 
Flachgauwertung 
in der Klasse Schü-
ler C für sich ent-
scheiden. 

G u g g e n b e r g e r 
Robert erreichte in 

Einladung zum 1. Monatsturnier am 
Freitag, 5. Oktober um 19 Uhr in 
der Eisschützenhalle. Treffpunkt ist 
um 18.30 Uhr. Kein Startgeld! Die 
Mannschaften werden alle durch 
das Los bestimmt. Es gibt keine 
Anmeldung. Wer kommt spielt mit 
(max. 9 Mannschaften).

Wir werden das Turnier jeden 1. 
Freitag im Monat wiederholen. 
Neues Los – Neues Spiel

Wer von euch Spaß am Stockschie-
ßen hat, ob Frau, ob Mann, ob Ju-
gendlich, ob älter, ist herzlich ein-
geladen mitzumachen. Nach dem 
Motto: Die Stockhalle ist für alle da! 
Der Veranstalter übernimmt für Un-
fälle jeder Art keinerlei Haftung. Ich 
freue mich auf eure zahlreiche Teil-
nahme! Mit sportlichem Gruß und 
„Stock Heil

UEV MATTSEE
Manfred Hemetsberger 

der Mastersklasse über die Kurzdis-
tanz den zweiten und am Vortag bei 
der Sprintdistanz den ersten Rang 
und stellt somit in seiner Klasse den 
Landessieger. Beinahe bis zur Er-
schöpfung kämpfte sich bei Wind, 
Sturm und Regen Scheikl Manfred 
durch die Mitteldistanz. Sein Kampf 
und Einsatz wurde durch den zwei-
ten Klassenrang bei den Österrei-
chischen Meisterschaften gekrönt.

Infos zur Veranstaltung und zu den 
Ergebnisse unter 
www.trumer-triathlon.at
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SCM Jugend
Im Anschluss an die Jugendwoche 
des SSV im SCM fand in Seeham 
die Obelixregatta statt. Sehr erfreu-
lich das Ergebnis unserer Segler. 
Platz 1 für Thomas Mayerhofer bei 
den ZOOM8 mit 2 ersten Plätzen. 
Auf den Plätzen Thomas Obermayr 
(4.), Margherita Mairer (6.), Gabriel 
Strohbichler (8.) und Lena Mayer-
hofer (9.). Bei den Opti-Youngsers 
erreichte Sonja Mayerhofer Platz 
3 gefolgt von Sebastian Gsell (5.), 
Jakob Gsell (6.) und Marie-Christin 
Strohbichler (10.).

Weiters ging es für die Jugend bei 
der ÖJM am Traunsee. Thomas 
Mayerhofer wurde dritter in der 
Zoom-Klasse. Das restliche SCM 
Team mit Gabriel Strohbichler, Tho-

Das Korsar-Team Veit Steiner/Mi-
chael Hofbauer holte sich beim 
Korsar Junior’s Europa-Cup 2018 
am Steinhuder Meer den Ju-
gend-Europameistertitel und in 
weiterer Folge bei der Internat. 
Österreichischen Meisterschaft der 
Korsare am Traunsee wie schon im 
Vorjahr den Titel Österreichischer 
Meister in der Klasse Korsar. Nicht 
nur Gold sondern auch Silber ging 
an den Mattsee: Platz 2 der öster-
reichischen Meisterschaft belegten 
Christian und Andreas Müller vom 
Nachbarclub SCM.

Bei der 420er Jugend-Europa-
meisterschaft in Sesimbra/Portugal 
ersegelte das New-Comer Team 
Rosa Donner vom Kärntner KSVL 
mit Sebastian Slivon, UYC Matt-
see, den 18. Platz von 44 in der of-
fenen und den 15. Platz von 39 in 

mas Obermayr und Lena Mayerho-
fer zeigten ebenfalls vollen Einsatz 
und konnten wichtige Erfahrungen 
bei sehr anspruchsvollen Bedin-
gungen sammeln.

Clubmeister 2018
Christian Müller und Andreas Mül-
ler sind Clubmeisterschaft und 
Dieter-Zerhau Gedächtsnispreisge-
winner 2018! An zweiter Stelle am 
Drachen Ernst Seidl mit Fritz Heige-
rer und Dorothea Pölzgutter. Platz 
drei holte sich Stefan Scharnagl am 
420er. Platz 5 und 6 belegten Lisa 
Schützenberger auf der Europe 
und Hermann Költringer auf seiner 
Sunbeam 22.1! 22 Schiffe waren 
bei guten Wind am Start, kämpften 
um den Clubtitel und trotzten da-
bei dem regnerischen Wetter.

der Europa-Wertung der U 17, bei 
schwierigen Bedingungen mit star-
ker Welle und Wind zum Teil über 
20 Knoten. Das junge Team hatte 
sich durch hervorragende Leistun-
gen (Vizestaatsmeister 420er in 
Podersdorf, Platz 2 und bestes U17 
Team bei der Schwerpunktregatta 
am Aachensee) als eines von drei 
österreichischen U 17 Teams für die 
EM qualifiziert.

Bei der Österreichischen Jugend-
meisterschaft 2018 in Gmunden 
am Traunsee konnten die Jugend-
segler gleich zwei Meistertitel für 
den Union Yacht-Club Mattsee 
ersegeln: Jugendmeister 420er 
Klasse: In der 420er Klasse (20 
Teilnehmer) ließ das Mixed-Team 
Rosa Donner/Sebastian Slivon 19 
weitere Boote eindrucksvoll hinter 
sich und konnte so die Titelsamm-

Österr. Segelbundesliga
Der Staatsmeister im Ligasegeln ist 
2018 der UYC Wolfgangsee! Nach 
einem schwierigen Bewerb in Wien 
am Copa Beach ging es für die Bun-
desligateams an den Mondsee. Für 
den SCM am Start Stefan und Anna 
Scharnagl, Bernhard Ziegler und 
Hannah Ziegler. Sie erreichten Platz 
7 und damit landete der SCM 2018 
gesamt auf dem 11. Rang! Franz 
und Andrea Schall gewannen Som-
merregatta im UYCMa im Wildcat

Veranstaltungen
•	 Lateinerregatta neuer Termin 

29. und 30. September
•	 13. und 14. Oktober Salzburger 

Vereinslandesmeisterschaften 
und 19. bis 21. Oktober Relega-
tion der Segelbundesliga 2019!

lung erweitern. Vor ihrem Umstieg 
in das Zweimannboot 420er konn-
te sowohl Rosa Donner 2015 als 
auch Sebastian Slivon 2016 jeweils 
den Meistertitel in der Klasse Opti-
mist erobern. Beide sind somit jetzt 
zweifache Jugendmeister. 

Jugendmeister 29er Klasse: Auch 
in der 29er Klasse lacht bei den 
Jugendmeisterschaften ein Mi-
xed-Team vom obersten Siegespo-
dest. Julia Handlechner (Seehamer 
Segelclub) und Alexander Himmer 
(Union Yacht Club Mattsee) gewan-
nen fünf ihrer acht Wettfahrten und 
eroberten souverän den Jugend-
meistertitel. Zuvor konnte dieses 
Team schon den Sieg in der 29er 
Klasse bei der Skiffmania am Am-
mersee ersegeln.

Mehr auf www.uyc-mattsee.at

SEGELCLUB MATTSEE

UNION YACHT CLUB MATTSEE
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BLITZLICHTER...

UTC / Ferienprogramm
für sportlichen Tennisnachwuchs

Herzliche Gratulation 
Vizepräsident Bert Neuhofer

JHV der Kameradschaft / Kranznie-
derlegung beim Kriegerdenkmal

Sportliche Landjugend am Beach-
volleyballplatz im Strandbad

USC / Red Bull Camp für viele Kin-
der aus Mattsee und Umgebung
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Die Österreichische Wasserrettung 
Ortsstelle Mattsee blickt auf eine 
erfolgreiche und unfallfreie Som-
mersaison 2018 zurück.

Sehr zeitintensiv war in diesem 
Jahrhundertsommer die Strand-
badüberwachung in Mattsee und 
Lochen am See. Die Aufgabe der 
Wasserrettung besteht aus Hil-
feleistung für Mitmenschen, die 
im und am Wasser in eine Notlage 
geraten sind. Ebenso ist die Was-
serrettung für die Absicherung 
der zahlreichen Regatten des Se-
gelclub Mattsee und des Union 
Yachtclub Mattsee mit einer Boots-
mannschaft  im Einsatz. Dank der 
guten Wetterbedingungen in der 
vergangenen Sommersaison blie-
ben wir von größeren Hilfeleistun-
gen im Gebiet um den Mattsee ver-
schont. Neben kleineren Einsätzen 
rückten wir auch überregional zu 
einer Vermisstensuche in der Mur 
nach Tamsweg aus.

Ein wesentlicher Fokus wird auf die 
Jugendarbeit gelegt. 14-tägig fin-
det in Begleitung unserer Jugend-
betreuerin die Ausbildung wie 
Schwimmtraining, Erste Hilfe sowie 
Grundlagen des Einsatzwesens 
statt. Zum Sommerabschluss steht 
jedes Jahr ein Jugendausflug am 
Programm. Dieses Jahr besuchten 
wir mit unserer Jugendgruppe die 
AREA47 in Tirol. Die jungen Was-
serretter konnten sich im und auf 

dem Wasser spielerisch so richtig 
austoben. Selbstverständlich waren 
wir auch dieses Jahr beim Motor-
freien Tag rund um den Obertru-
mer See mit einem Verpflegungs-
stand vertreten. Unser Verkaufshit 
war, wie immer, die köstlich knus-
prige Bosna. Wir möchten uns bei 
dieser Gelegenheit bei all unseren 
Gästen aus und um Mattsee für Ih-
ren Besuch herzlich bedanken. Ein 
Dankeschön gilt auch den zahlrei-
chen freiwilligen Helfern, dieses 
Jahr wieder über 35 Personen, 
ohne die eine Veranstaltung in 
dieser Art nicht möglich gewesen 
wäre. Der Erlös fließt ausschließlich 
in die Ausbildung unserer Jugend, 
sowie in die Anschaffung notwendi-
ger Rettungsgeräte.

Die Wasserrettung in Mattsee ist 
auf der Suche nach neuen Mitglie-
dern! Alle interessierten Mitbürger 
rund um die Trumer Seen, die den 
Gedanken hegen, sich ehrenamt-
lich zu engagieren, laden wir ger-
ne zum „Reinschnuppern“ ein. Wir 
führen laufend Fortbildungsaben-
de durch, die selbstverständlich 
besucht werden können. Kontaktie-
ren Sie den Ortsstellenleiter Sebas-
tian Strasser unter 0660 539 6601 
gleich per Telefon. Wir freuen uns 
auf tatkräftige Unterstützung!

Sebastian Strasser
Ortsstellenleiter ÖWR

WASSERRETTUNG MATTSEE

ROTES KREUZ
Am 21. Juni bei der 57. Ordentlichen Generalversammlung

des Österreichischen Roten Kreuz Landesverband Salzburg wurde 
Vizepräsident Bert Neuhofer in geheimer Wahl ins Präsidium des 
Österreichischen Roten Kreuz Landesverband Salzburg gewählt.

Herzliche Gratulation!



22 gemeindeUMWELT
5/2018

20 Euro Förderung durch deine 
Gemeinde im Öffentlichen Perso-
nennahverkehr Flachgau II

Was ist zu tun:
•	 Gehe mit deiner SUPER 

s‘COOL Card zum Gemein-

deamt, wo du deinen Haupt-
wohnsitz gemeldet hast.

•	 Deine Daten werden erfasst. 
Du erhältst von deiner Ge-
meinde einen Mattsee-Gut-
schein in Höhe von 20 Euro.

•	 Pro GemeindebürgerIn wird nur 

eine SUPER s‘COOL-Card im 
Zeitraum 2018/2019 gefördert.

Information im Gemeindeamt 
bei Frau Barbara Lechner, Zimmer 3
Telefon: 06217 7885-14
E-Mail: lechner@mattsee.at

REGIONALVERBAND FALLOBST

SUPER SCOOL CARD FÖRDERUNG

REPAIR CAFÉ

Kein Fallobst in die 
Grünschnittsammlung!

Im Hochsommer reift das Obst auf 
den Bäumen und es ist Zeit für die 
Ernte. Einen Teil der Früchte werfen 
die Bäume jedoch vorzeitig ab, das 
sogenannte Fallobst.

Wenn möglich, sollte man das Fal-
lobst jedoch nicht sofort wegwer-
fen. Vieles davon kann noch aus-
geschnitten und wiederverwertet 
werden.  Beliebt dabei ist die Ver-
wendung als Kompott, Mus oder 
auch zum einfrieren eignet sich 
manches Obst. Voraussetzung da-

Seenland Repair Café in Seekir-
chen am Samstag, 13. Oktober von 
10 bis 15 Uhr am Gymnasium See-
kirchen, Wallerseestraße 63, 5201 
Seekirchen 

Neu mit „ErklärBAR“: Schülerinnen 
und Schüler erklären Smartphone, 
Laptop & Co.

www.repaircafeseenland.at

für ist jedoch,  dass  das Fallobst 
rasch nach dem Herunterfallen ver-
arbeitet wird.

Nicht verwertbares Fallobst und 
Obstabfälle dürfen jedoch nicht zur 
Grünschnittsammlung am Altstoff-
sammelhof gebracht werden. Fal-
lobst ist ein sogenannter Lebens-
mittelabfall und kann bzw.  darf in 
einer Grünschnittkompostieranla-
ge nicht verarbeitet werden. 

Entsorgen Sie daher Ihr Fallobst in 
Ihre Bioabfalltonne oder verwerten 
Sie es auf Ihren hauseigenen Kom-
posthaufen.

Regionalverband in Seeham 
www.rvss.at
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MATTSEE ARCHIV

Das Strandbad Mattsee – eines der 
beliebtesten Naherholungsgebiete 
im Flachgau – feiert in diesem zu 
Ende gehenden Jahrhundertsom-
mer sein 90-jähriges Bestehen. Für 
das Mattsee-Archiv war dies Anlass 
genug, um aus der Plakatsamm-
lung zwei Sujets auszuwählen und 
davon Poster drucken zu lassen. 

Die Geschichte des Mattseer 
Strandbads ist lang und reicht in 
das Jahr 1869 zurück, als mit dem 
Wallmann-Bad das erste Seebad im 
damaligen Herzogthum Salzburg 
errichtet wurde. Die streng nach 
Geschlechtern getrennte Anlage 
erwies sich schon im ersten Jahr 
ihres Bestehens als zu klein dimen-
sioniert. Im darauf folgenden Som-
mer wurde dann entsprechend er-
weitert. Initiator des Bades war der 

aus Mattsee stammen-
de und in Wien leben-
de Militärarzt Heinrich 
Wallmann (1827–1898). 
Eine Tafel an der Ost-
seite des „Seewirts“ er-
innert an ihn, dem es 
gemeinsam mit dem 
jahrzehntelangen Stifts-
verwalter August Rad-
nitzky (1810–1897) ge-
gen viele Widerstände 
gelang, den Tourismus 
in Mattsee zu etablie-
ren. 

Wallmann, der wie 
Radnitzky auch schrift-
stellerisch tätig war, 
rührte eifrig die Wer-
betrommel. So heißt 
es in dem Band „Die 
Heilquellen und Torfbä-
der des Herzogthumes 
Salzburg“, den er 1862 

veröffentlichte: „Das Dorf Mattsee 
liegt am gleichnamigen See, in ei-
ner pittoresken Gegend mit pracht-
voller Umgebung und herrlichen 
Fernsichten. Der See hat an einem 
sehr geeigneten Platze, ein paar 
hundert Schritte vom Dorf Mattsee 
entfernt, ein 2–6 Fuß (entspricht ei-
ner Tiefe von einem halben bis zu 
knapp zwei Meter) tiefes Ufer in 
einem großen Umfange und eig-
net sich daher zum Seebade ganz 
besonders.“ Für die Realisierung 
des Seebades wurde eine eigene 
Badegesellschaft gegründet.

Erste Überlegungen für ein neues 
Strandbad als Ersatz für das baufäl-
lige Wallmann-Bad wurden schon 
1914 gewälzt. Der erste Weltkrieg 
und die erdrückende Not danach 
verzögerten jedoch die Umset-

zung. Am 8. Juni 1928 konnte das 
dringend notwendige neue Strand-
bad in Anwesenheit des damaligen 
Landeshauptmanns Franz Rehrl 
eröffnet werden. In der Salzbur-
ger Chronik hieß es dazu: „Diese 
Anlage“, gemeint ist der von Franz 
Mörth geplante Holzbau im späten 
Jugendstil, „würde jedem Weltbad 
zur Ehre gereichen.“

90 Jahre Strandbad Mattsee
Historische Plakate zum Geburtstag

Poster

Die Poster im A 1-Format kosten 
jeweils 9,90 Euro. Beide zusam-
men gibt es zum Sonderpreis 
von 16 Euro. 

Erhältlich sind sie ab sofort im 
Mattsee-Archiv – jeweils am 
letzten Freitag im Monat von 17 
bis 19 Uhr – sowie im Büro des 
Tourismusverbandes.
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Libanesische Köstlichkeiten 
1. bis 10. Oktober – die Ristorante 
Pizzeria Laguna hat jeden Tag von 
11 bis 14 Uhr und 17 bis 23 Uhr ge-
öffnet. Herzliche Einladung!

Ristorante Pizzeria Laguna
Salzburger Straße 6, 5163 Mattsee
Telefon: 06217 592 28
Web: www.laguna-pizzeria.at

Closing-Party 
Samstag, 13. Oktober ab 18 Uhr

Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr, Sa und 
So von 18 bis 2 Uhr

Diabelli Bar
Stiftsplatz 2, 5163 Mattsee
Telefon: 0680 333 63 00
E-Mail: diabellimattsee@gmail.com

Qi Gong und Klangschalen 
Ochsenharing 40, Mattsee
Beginn: Mittwoch 10. Oktober

Vormittag um 9.30 Uhr
Abends um 19.30 Uhr
8 Einheiten 64 Euro

Voranmeldung unter 
Telefon: 0664 590 99 67
 
Johanna Wimmer
Dipl. Qi Gong Lehrerin
Craniosacrale Körperarbeit

Angebote in Mattsee

•	 „Aktiv & Gesund“ http://ak-
tiv.mattsee.sportunion.at

•	 „Sirius – Haus der Gesundheit“ 
www.hausdergesundheit.at

•	 „Lebensimpulse“ 
www.lebensimpulse.info

•	 „Gsundhaus“ 
 www.gsundhaus.net

•	 „Yoga“  
www.tuina-claudia.at

Musikalisches Andenken an die Reichspogromnacht 1938
Freitag, 19. Oktober, 19.30 Uhr im Kapitelsaal des Stiftes Mattsee

Um 19 Uhr Führung durch das Museum mit Kustos Josef Sturm
Eintritt frei – Spenden erbeten

Ab 2. Oktober jeden Dienstag Jum-
ping mit Seidi in der Stockhalle. Mit 
Jumping (Trampolin) verhilfst du 
deinem Körper zu mehr Fitness, 
indem du Kondition, Kraft, Koordi-
nation, Balance und Beweglichkeit 
trainierst!
Jeden Dienstag von 19 bis 20 Uhr 
in der Stockschützenhalle Mattsee. 
Anmeldung direkt bei Erich, Tele-
fon: 0664 352 48 70 oder ihr kommt 
vorbei – einfach ausprobieren und 
kostenlos Schnuppern. Mehr Infos 
unter www.jumpingmitseidi.at

PIZZERIA LAGUNA DIABELLI BAR

QI GONG

GESUNDHEIT VERBOTENE JIDDISCHE VOLKSLIEDER

JUMPING

AKTIONSTAGE

Der 10. Oktober ist der 
Welttag der seelischen 
Gesundheit

Die diesjährigen Salzburger Akti-
onstage des Kuratoriums für psy-
chische Gesundheit stehen unter 
dem Motto „Trau dich...! Selbstver-
trauen – Zutrauen – Vertrauen“. Die 
Salzburger Gebietskrankenkasse 
ist Projektpartner. Angeboten wer-
den Vorträge, Diskussionen, Work-
shops, Filmvorführungen und vie-
les mehr.

Die Aktionstage finden noch bis 8. 
November an zahlreichen Veran-
staltungsorten in Stadt und Land 
Salzburg statt. 

Das vollständige Programm mit al-
len Terminen und Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie unter folgendem Link: 
https://goo.gl/D7tf1T

Psychische Gesundheit 
https://goo.gl/D7tf1T

BEAUTY- & LIFESTYLECENTER
Beauty- & Lifestylecenter Gschaider Ingrid – Danke für die Treue an 
die Mattseer Kunden! Nähere Infos unter Telefon: 0664 512 99 52
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BLITZLICHTER...

Lustige Modenschau
Flohmarkt Kunst-Kitsch-Kram

Unterhaltsamer Seniorenfrühschop-
pen rund um das Bajuwarengehöft

"Bei Mönchen und Mächtigen"
Vortrag Heinz Nußbaumer, Schloss

Internationales Team 
im Pfadfinderdorf in Zellhof
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ORTSMARKETING MATTSEE

Vermittlung 
neuer Geschäftslokale
Die in Mattsee vorhandene Struktur 
an Gewerbetreibenden ist ein Pfei-
ler für eine hohe Lebensqualität im 
Ort. Neben einem ausgeprägten 
kulinarischen Angebot gibt es vie-
le Betriebe, bei denen individuelle 
Beratung und ein gutes Service im 
Vordergrund stehen. Das schätzen 
die Kunden! Betrieben, die sich in 
Mattsee ansiedeln wollen hilft der 
Verein Ortsmarketing, sich zu ver-
netzen, Geschäftskontakte ausfin-
dig zu machen und ein Lokal/Büro 
zu finden. Seit der Gründung vor 2 
Jahren konnten 7 Betriebsansied-
lungen in unserem Ort begleitet 
werden. 

So konnte kürzlich das freie Ge-
schäftslokal in der Passauer Straße 
9 an ein Immobilienbüro vermittelt 
werden, das ab sofort auf zirka 60 
m² von Sabrina Schilcher geführt 
wird. 

Die neu renovierte Obergeschoss-
wohnung am Unerseeweg 2 wird 
von Mag. Hedwig Schug (ZRM 
Selbstmanagement-Trainerin) als 
Gemeinschaftspraxis betrieben. 
Es werden Beratungen und Veran-
staltungen zu Themen wie Stress-
bewältigung, Selbstmotivierung, 
Entscheidungsfindung, Persönlich-
keitsentwicklung und Lernbeglei-
tung angeboten.

Das Feedback von „die salzburg“, 
welches der Verein Ortsmarketing 
für diese Tätigkeit bekommen hat, 
lautete: „Sie haben unserer Genos-
senschaft durch Ihre kompetente 
Unterstützung geholfen, einen neu-
en Gewerbetreibenden für unser 
Geschäftslokal zu finden. Dafür darf 
ich Ihnen auch im Namen unserer 
Geschäftsführung danken.“ Das 
freut uns sehr und bestätigt unser 
Tun!

Flughafen Salzburg
Standortmarketing
Die Ferdinand Porsche Erlebniswel-
ten fahr(T)raum Mattsee betreibt 
zukünftig am Flughafen Salzburg in 
der Nähe des Einganges der Emp-
fangshalle einen Ausstellungsraum. 
Auf einer 20 m² großen Werbeflä-
che wird der Standort Mattsee in-
ternationalen Fluggästen präsen-
tiert. 

Das Werbeprojekt wird vom Touris-
musverband, dem Verein Ortsmar-
keting und etlichen Unternehmen 
unterstützen. 

Hüttenvergabe Adventmarkt
Für den diesjährigen Adventmarkt 
am See werden für den 22. und 23. 
Dezember noch 1 bis 2 Aussteller 
von regionalem Kunsthandwerk 
gesucht. Dann sind die gewerbli-
chen Plätze für 2018 komplett ver-
geben. 

Personalia
Ortsmarketing Manager Immanuel 
Fiausch MA wurde ab 1. Septem-
ber als Tourismus Manager für 15 
Stunden bestellt. Der daraus ent-
stehende Synergieeffekt stärkt die 
Vertretung der wirtschaftlichen und 
touristischen Interessen des Ortes. 
Herr Fiausch sieht sich in dieser 
neuen Rolle als Bindeglied und 
Brückenbauer für ein lebenswertes 
Mattsee.

 www.ortsmarketing-mattsee.at

Bild: fahr(T)raum

fahr(T)raum Kart-Trophy / Renn- 
sportevent mit großer Beteiligung
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FLEISCHEREI LEOBACHER WEINKELLEREI
Stift Mattsee
lädt ein zur

WEINSEGNUNG
Sonntag, 11. November um 11.15 Uhr

Segnung des 1. Weines 2018

„Steiner Freiheit“

gemischter Satz im fruchtigen Ausbau, trocken!

Zur Weinkost lädt das Stift Mattsee

und sein Team!

„Wein ist abgefüllte Poesie“

Liebe Kunden,
unsere Metzgerei,

liebevoll „die Fleischbank“ genannt, 
wird mit 29. September geschlossen.

Wir möchten uns auf diesem Wege 
sehr herzlich bei unseren Kunden 
für die jahre- oft jahrzehntelange 

Treue bedanken!

Sandra, Gani, Alfred und Alexandra
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PRIVATE KLEINANZEIGEN

Garagenplatz oder Kellerabteil, vorwiegend tro-
cken bzw. zur Akten-Einlagerung, für mind. 1 Jahr
mit Verlängerungsoption auf bis zu 5 Jahre zu 
günstigen Konditionen zu mieten gesucht. Bevor-
zugt im Ort (Mattsee). Telefon: 0664 423 84 64

Wir suchen jegliche Bild-, Ton- und Videoaufnah-
men der Band „Mattseer Spitzbuam“ bzw. „The 
Sparrows“, die in den 1960ern bei zahlreichen 
Veranstaltungen sowie Hochzeiten in Mattsee 
gespielt haben. Bandmitglieder: Josef Költringer 
(Gründer), Dürnberger Wolfgang, Fiala Johann, 
Riegler Karl (aus Mattsee), u.a. Wir freuen uns 
über vorhandenes Material, aber auch jegliche 
Quellenhinweise. Birgit Huber, E-Mail: b.huber@
instant.at, Telefon: 0650 920 09 59

Suche dringend Garage für meinen Oldtimer. 
Telefon: 0699 15 09 19 45



Veranstaltungen und Termine Oktober/November 2018
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Den immer aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Oktober November
Di 2. Offener Nachmittag im VliP, 14.45 bis 16 Uhr VliP S.12

Do 4. Jazz&TheCity Konzert, 19.30 Uhr fahr(T)raum S.26

Fr 5. Bäderfahrt nach Bad Füssing, 8 Uhr Fischinger Str. 2

Fr 5. Monatsturnier, 19 Uhr Stockschützenhalle S.19

Sa 6. Der Saftmacher kommt, 8 bis 16 Uhr, Parkplatz Poly S.9

Sa 6. Zivilschutz Probealarm, 12 bis 13 Uhr

Sa 6. 50 Jahre Reinhalteverband, 10.30 Uhr Zellhof S.3

Sa 6. Kochkurs "Köstlichkeiten aus Wiese, Wald und Flur"
9 bis 13 Uhr PAPIERart Werkstatt

Mi 10. Oktoberfest, 11 Uhr Sportheim USC – Pensionistenverband

Do 11. Puppenspiel "Der Pfannkuchen", 14.30 Uhr VliP S.12

Do 11. Kabarett "Eva Maria Marold & Fifi Pissecker"
19.30 Uhr fahr(T)raum

S.26

Fr 12. Vom Notgeld bis zum Mattsee Taler
100 Jahre Geldgeschichte, 19.30 Uhr Pfarrheim

S.16

Sa 13. Absegeln Saisonausklang, 13 Uhr UYC

Sa 13. Closing-Party, ab 18 Uhr Diabelli Bar S.24

Sa 13. Briefpapier herstellen, 14 bis 19 Uhr PAPIERart Werkstatt

So 14. Aktiv & Gesund Bergtour, 7 Uhr Einsatzzentrale

15. bis 18. Vorträge "Europa – wohin steuerst du?"
19.30 Uhr Schloss

S.16

Do 18. Oktoberfest, 14.30 Uhr Haus Weyerbucht S.8

Fr 19. Yoga und wärmende Speisen, 16 Uhr Yogaraum

Fr 19. Konzert "Verbotene Jiddische Volkslieder"
19.30 Uhr Kapitelsaal

S.24

Sa 20. Aktiv & Gesund Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

So 21. Diabelli Chor Konzert, 18 Uhr Stiftskirche S.17

Mo 22. Simoni-Markt, ganztägig Parkplatz Weyerbucht

Di 23. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.12

Do 25. Vortrag "Effektive Mikroorganismen in Haus 
und Garten, 19 Uhr Einsatzzentrale 1. Stock

S.18

Do 25. Kabarett "Fritz Egger", 19.30 Uhr fahr(T)raum

Fr 26. Aktiv & Gesund Bergmesse, 9.15 Uhr Weyerbucht
11 Uhr Beginn Bergmesse Buchberg

S.19

Sa 27. Papiere mit Gewürzen und Blattmetallen
14 bis 18 Uhr PAPIERart Werkstatt

Di 30. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.12

Mi 31. Klassik, Pop bis Tango – Akkordeon trifft Querflöte
19.30 Uhr Schloss

S.17

Sa 3. Abschlussausstellung und Zertifikatsverleihung
18 Uhr Leonardo Kunstakademie

S.16

So 4. Aktiv & Gesund Bergtour, 7 Uhr Einsatzzentrale

Mo 5. Vereinebesprechung, 19 Uhr Gemeindeamt

Di 6. Offener Nachmittag im VliP, 14.45 bis 16 Uhr VliP S.12

Do 8. Film "Nepal – im Armenhaus der Welt", 19.30 Uhr

Do 8. Kochkurs "Kraut und Rüben"
18 bis 21 Uhr PAPIERart Werkstatt

Fr 9. Bäderfahrt nach Bad Füssing, 8 Uhr Fischinger Str. 2

Fr 9. Generalversammlung Verein der Freunde des Stiftes
18 Uhr Kapitelsaal

Sa 10. Vereinemeisterschaft im Zimmergewehrschießen
12.30 Uhr Stockschützenhalle

S.19

So 11. Weinsegnung, 11.15 Uhr Stiftsweinkeller S.26

So 11. EKiZ-Martinsfest, 17 Uhr Weyerbucht S.12

14. und 21. Säuglings- und Kleinkinder Erste Hilfe Kurs
19 bis 22 Uhr Einsatzzentrale 1. Stock

S.12

Do 15. Kabarett "Isabella Woldrich", 19.30 Uhr fahr(T)raum

Sa 17. Aktiv & Gesund Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

Sa 17. Vernissage einer Meisterklasse
18 Uhr Leonardo Kunstakademie

S.16

Fr 23. Cäciliakonzert der TMK, 20 Uhr Stiftskirche S.17

Sa 24. Cäciliaandacht der Schützenmusik, 19.15 Uhr Stiftskirche

Meditationsabend: 29.10. und 26.11., 19 Uhr Stiftskirche

Tischtennis Meisterschaftsspiele: 5.10., 19.10., 9.11., 16.11., 30.11. VS

Meditative Klangreise: jeden 1. FR im Monat, 20 Uhr Galerie der Sinne

KinderWerkstatt: jeden Donnerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr fahr(T)raum

Sonderausstellung "3. Motorrad Classic" bis 28.2.2019 fahr(T)raum

Bild: René Kuel


